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ABTEI ST. MATTHIAS

-  O R A  E T  L A B O R A  -

6 . - 8 .  D E Z E M B E R  2 0 2 4
Für Jugendliche ab 13 Jahren. Wir verbringen rund 48
Stunden im Kloster St. Matthias, erleben den Tagesablauf
der Mönche und arbeiten mit. Die Gruppe wird begleitet
von Elisabeth Pick (katholische Kirche) und Ruben Voss  
(evangelische Kirche). Beginn: Freitag, 6.12., 16 Uhr. 
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Anmeldung per QR-Code oder Mail: trier@bistum-trier.de

Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde Trier / Kath. Kirchengemeindeverband Pastoraler Raum Trier

Themen

Seite 3
Neue Mitarbeitende in der 
Pfarreiengemeinschaft

Seite 3 - 4
Vorankündigung  
Allerheiligengottesdienste

Inhalt

Seite 2
Impressum

Seite 3-8
Nachrichten aus der  
Pfarreiengemeinschaft

Seite 9-16
Nachrichten  
aus den Pfarreien

Seite 17-19
Pastoraler Raum Trier

Seite 20-26
Gottesdienstordnung

Nr. 07/2024

07. September –  
13. Oktober 2024  



Seite 2

Impressum

Impressum
Pfarrbüro der Pfarreiengemeinschaft Waldrach

Im Kändelchen 23 · 54320 Waldrach
Telefon:	06500 634 · Telefax: 7196  
E-Mail:	� pfarrbuero.waldrach@gmail.com  

pfarrbrief.pgw@gmail.com
Öffnungszeiten: MO/FR	 09:00 – 12:00 Uhr 
	 DI/DO	 14:00 – 17:00 Uhr

V.i.S.d.P.: Klaus-B. Stankowitz, Pfrvw.

Sekretariatsteam: 
Ewelina Gajda, Silvia Kohl, Rita Lauterbach

Homepage:  
www.pfarreiengemeinschaft-waldrach.de

Pfarrbriefkonto:  
Pfarreiengemeinschaft Waldrach 
IBAN: DE50 5855 0130 0032 0007 47, BIC: TRISDE55XXX

Jahresbeitrag: 8,– €

Pastoralteam:

Pfarrverwalter Klaus-Bernhard Stankowitz 
Tel: 06500 9899019 
E-Mail: klaus.stankowitz@bistum-trier.de

Pater Peter Alphonse 
E-Mail: peter.alphonse@bistum-trier.de

Subsidiar Michael Keller 
E-Mail: michael.keller@bgv-trier.de

Gemeindereferentin Natalie Uder 
E-Mail: natalie.uder@bgv-trier.de 
Telefon: 06500 98990-14

Diakon Laurent Dhaussy 
E-Mail: L.Dhaussy@t-online.de

Redaktionsschluss für den 
nächsten Pfarrbrief ist am  
23. September 2024. Dieser  
umfasst den Zeitraum vom  
12. Oktober – 24. November 
2024.

Um Ihre Kosten im Rahmen 
zu halten, behalten wir uns 
redaktionelle Änderungen vor. 

In dringenden seelsorglichen 
Angelegenheiten außerhalb  
der Öffnungszeiten wählen Sie 
bitte die Nummer 06500 634;  
Sie werden weitergeleitet!

Pfarrbrief und Pfarrbüro
Der nächste Pfarrbrief Nr. 8/2024 umfasst den Zeitraum vom 12.10.2024 - 24.11.2024               
und wird vom 08.10.2024 verteilt.

Bestellen Sie bitte Ihre gewünschten Messintentionen rechtzeitig und geben Sie die Nachrichten, 
die Sie im Pfarrbrief veröffentlichen möchten, vor dem Redaktionsschluss im Pfarrbüro ab oder 
senden Sie sie direkt unter pfarrbrief.pgw@gmail.com      

Der Redaktionsschluss ist am 23.09.2024.

Das Pfarrbüro ist am Donnerstag, 10.10.24 wegen einer Fortbildung geschlossen.

Vorankündigung:
Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Nr. 9/2024 (23.11.2024 - 31.12.2024) ist der 
04.11.2024.

Beim Erstellen eines Artikels für den Pfarrbrief bedenken Sie bitte, dass die Artikel nach Möglichkeit nicht mehr als 
1000 Zeichen enthalten sollen. Bitte schicken Sie die Texte als normales Word-Dokument, kein PDF, ohne besondere 
Formatierung oder Gestaltung.

Wichtige Hinweise zum Datenschutz:
Bei Fotos fragen Sie im Vorfeld, ob die fotografierten Personen einer Veröffentlichung im Pfarrbrief bzw. auf der Home-
page der Pfarreiengemeinschaft zustimmen. Bei Kindern müssen die Eltern gefragt werden.
Es muss eine schriftliche Genehmigung für die Veröffentlichung personenbezogener Daten im Pfarrbrief bzw. der Homepage 
vorliegen.
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Nachrichten aus der Pfarreiengemeinschaft

Pfarreiengemeinschaft Waldrach

Neue Mitarbeitende in der Pfarreiengemeinschaft
Ein sehr herzliches Willkommen der Pfarrsekretärin Frau Ballinger, die seit 16.08.24 das Sekre-
tariatsteam verstärkt und als Nachfolgerin von Frau Gajda, die ab 2025 in den wohlverdienten 
Ruhestand geht, ab jetzt für Sie im Pfarrbüro erreichbar sein wird.
Ebenso herzlich Willkommen dem zukünftigen pastoralen Mitarbeiter Pfarrer Dominik Schmitt, 
der als Kooperator im pastoralen Raum Trier eingesetzt wird und der zunächst seinen Arbeits-
schwerpunkt in unserer Pfarreiengemeinschaft haben wird.
Auf gute Zusammenarbeit! 

Hallo liebe Pfarrgemeindemitglieder!
Ich möchte mich sehr gerne  bei Ihnen vorstellen.
Mein Name ist Christine Ballinger und ich werde ab dem 15.08.24 
als Pfarrsekretärin in der Pfarreiengemeinschaft Waldrach tätig sein. 
Ich bin 49 Jahre alt, verheiratet und habe eine 15-jährige Tochter. 
Meine Familie und ich leben und wohnen in der Gemeinde Schön-
dorf.
In meiner Freizeit bin ich oft mit unserem Hund „Jacky“ in der Na-
tur unterwegs und engagiere mich auch gerne im sozialen Bereich 
als Messdienerleiterin in Pluwig und im Musikverein Holzerath. Ich 
freue mich sehr, gemeinsam mit meinen Kolleginnen Sie und Ihre 
Anliegen vertrauensvoll und tatkräftig zu unterstützen.
� Viele Grüße, Christine Ballinger

Liebe Gemeindemitglieder in der Pfarreiengemeinschaft Waldrach
Als zukünftiger priesterlicher Mitarbeiter im Pastoralen Raum Trier 
mit dem Schwerpunkt in der Pfarreiengemeinschaft Waldrach darf 
ich mich Ihnen heute vorstellen.   
Mein Name ist Dominik Schmitt. Am 28.09.1989 wurde ich in Le-
bach/Saar geboren. Aufgewachsen bin ich mit meiner fünf Jahre 
jüngeren Schwester in Konfeld, einem Ortsteil von Weiskirchen. 
Nach dem Fachabitur in Wirtschaft am BBZ Hochwald begann ich 
2010 eine Ausbildung zum Kaufmann für Bürokommunikation bei 
der Rendantur Merzig.
Die Begegnungen mit unterschiedlichen Menschen, u. a. mit Gleich-
altrigen während der Diözesanjugendwallfahrten auf dem Jakobs-
weg, Benediktsweg und Franziskusweg haben meinem Leben eine 
neue Richtung gegeben, sodass ich letztendlich den Schritt gewagt habe, mich auf den Weg der 
besonderen Nachfolge Jesu zu begeben. 
Bis zum Eintritt ins Priesterseminar war ich aktives Mitglied bei der Freiwilligen Feuerwehr, beim 
Deutschen Roten Kreuz und engagierte mich in meiner Heimatpfarrgemeinde als Lektor und 
Mitglied im Pfarrgemeinderat. Die Musik liegt mir sehr am Herzen, so freue ich mich schon auf 
die musikalische Gestaltung in den Gottesdiensten. In meiner Freizeit gehe ich wandern, lese 
und pflege Freundschaften.  
Mein Werdegang: 
• 2013 Eintritt ins Priesterseminar Trier  
• �2014 bis 2018 Studium der Theologie und Philosophie im überdiözesanen Studienhaus  

St. Lambert in Grafschaft-Lantershofen.  
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• �2016 Pastoralpraktikum in der Pfarreiengemeinschaft Niederfischbach-Mudersbach. 
• �2018 – 2020 Praktikanten- u. Diakonatszeit in der Pfarreiengemeinschaft Mayen. 26.09.2020 

Priesterweihe im Hohen Dom zu Trier. 
• �2020 - 2023 Kaplan in der Pfarrei Mayen. 
• �Seit Juni 2023 Pfarrverwalter (mit dem Titel Pfarrer) in der Pfarreiengemeinschaft Neustadt-

Horhausen-Peterslahr 
Sicherlich ist es ungewöhnlich, nach einer kurzen Zeit die Stelle wieder zu verlassen. Gesund-
heitliche Probleme, bedingt durch die klimatischen Gegebenheiten vor Ort, haben mich als 
Asthmatiker deutlich im Leben eingeschränkt. Zudem gab es einige Differenzen zwischen mir, 
verschiedenen Personen und Räten, die ein gemeinsames und konstruktives Arbeiten über all 
die Monate hinweg erschwert haben. 
Es ist manchmal die bittere Erfahrung, dass nicht jeder eingeschlagene Weg so gelingt, wie man 
es sich anfangs erhofft hat. Der ehrliche Blick auf die Wirklichkeit kann schmerzhaft sein, aber 
gibt dem Leben wieder eine neue Perspektive, um gut weitergehen zu können. Hier hilft mir 
mein Primizspruch aus dem Römerbrief (Röm 12,12): 
Freut euch in der Hoffnung, seid geduldig in der Bedrängnis, beharrlich im Gebet! 
Heute freue ich mich bereits sehr auf die vielen Begegnungen im Pastoralen Raum Trier und in 
den unterschiedlichen Orten der Pfarreiengemeinschaft Waldrach, auf unseren gemeinsamen 
Weg im Glauben und danke schon jetzt für die Aufnahme im Ruwertal und Hochwald. 
Bleiben wir gemeinsam im Gebet verbunden. Bis bald. 
� Es grüßt Sie herzlichst, Pfarrer Dominik Schmitt 

Neugierig auf Glauben
Im Leben unserer Pfarrgemeinden ist der christliche Glaube überall dabei, nicht nur in Gottes-
diensten, auch bei geselligen Veranstaltungen, und scheint auch in Gremiensitzungen immer 
wieder durch. 
Ganz zentral im Mittelpunkt, losgelöst von Ritualen, steht er dagegen selten. Immer mal wieder 
bedauern Menschen das: Glaube und Spiritualität sind schließlich spannende Themen, und für 
viele auch wichtige Ressourcen im Leben. Mir als Pastor geht es manchmal so. Ihnen auch?
Ich lade Sie ein, mich zu kontaktieren (siehe Kontaktdaten), wenn Sie an diesen Themen inter-
essiert sind. Ich werde dann ein gemeinsames Treffen organisieren. 
Vielleicht möchten Sie sich mit anderen austauschen, vielleicht beschäftigt Sie eine bestimmte 
Frage schon lange. Vielleicht sind Sie einfach neugierig, was die Kirche noch so zu bieten hat. 
Dazu muss niemand bibelfest sein oder in allen Details „richtig“ im Sinne des Katechismus 
glauben. 
Offenheit und Interesse reichen völlig. 
Was wir dann zusammen machen, ist noch offen; es hängt von Ihnen ab. Klar ist: Es wird mit 
unserem Glauben zu tun haben.
Schreiben Sie mir gerne eine Mail, rufen Sie an oder sprechen mich am Rande eines Gottes-
dienstes an. Ich freue mich, Ihr Pastor Klaus Stankowitz

Gottesdienstplan Allerheiligen (Änderungen vorbehalten)
Vorankündigung der Gottesdienste zu Allerheiligen 2024
Kasel: 	 Samstag, 26.10.2024 	 17:00 Uhr Gräbersegnung um 18:00 Uhr Hl. Messe
Mertesdorf: 	 Samstag, 26.10.2024 	 17:00 Uhr Gräbersegnung um 18:00 Uhr Hl. Messe
Riveris: 	 Dienstag, 29.10.2024 	 18:00 Uhr Gräbersegnung um 18:30 Uhr Hl. Messe
Eitelsbach: 	 Dienstag, 29.10.2024 	 18:00 Uhr Gräbersegnung um 18:30 Uhr Hl. Messe
Waldrach: 	 Freitag, 01.11.2024 	 09:30 Uhr Hl. Messe, anschließend Gräbersegnung
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Gusterath: 	 Freitag, 01.11.2024 	 10:00 Uhr Gräbersegnung
Ruwer: 	 Freitag, 01.11.2024 	 11:00 Uhr Hl. Messe, anschließend Gräbersegnung
Schöndorf: 	 Freitag, 01.11.2024 	 11:00 Uhr Hl. Messe, anschließend Gräbersegnung
Ollmuth: 	 Freitag, 01.11.2024	 16:00 Uhr Gräbersegnung
Gutweiler: 	 Samstag, 02.11.2024 	 17:00 Uhr Gräbersegnung um 18:00 Uhr Hl. Messe
Morscheid: 	 Samstag, 02.11.2024 	 17:00 Uhr Gräbersegnung um 18:00 Uhr Hl. Messe
Pluwig: 	 Sonntag, 03.11.2023 	 11:00 Uhr Hl. Messe, anschließend Gräbersegnung

Hauskommunion
Gerne besuchen wir Sie mit der Heiligen Kommunion zu Hause, wenn es Ihnen nicht möglich 
ist, die Gottesdienste zu besuchen. Anmeldung bitte im Pfarrbüro, Telefon 06500-634.

Das Sakrament der Taufe haben empfangen:
William Steinmetz-Sapotille, Trier-Ruwer
Hannah Valentina Himbert, Mertesdorf
Hugo Billen, Kasel

Theresa Schmitz, Waldrach
Jule Öffling, Gutweiler

Von Gott wurden in das ewige Leben heimgerufen:
Bernhard Wick aus Schöndorf
Astrid Müller aus Kasel 
Renate Franz geb. Müller aus Trier-Ruwer
Bernhard Schneider, Waldrach
Anita Lichtenthal geb. Born, Waldrach
Maria Tholl geb. Engler, Morscheid
Hermann Bernardy, Bonerath
Theresia Gehlen geb. Bernardi, Schöndorf
Renate Franz geb. Müller, Trier-Ruwer
Bernhard Schneider, Waldrach 

Jürgen Lauer, Mertesdorf
Elisabeth Reichert geb. Druckenmüller, Gusterath 
Andrea Mettler geb. Schiff, Kasel 
Dieter Grandelaude, Trier-Ruwer
Egon Kreber, Kasel 
Katharina Scherer geb. Thein, Pluwig
Hedwig Trierweiler geb. Meier, Pluwig
Veronika Endres, Waldrach
Jürgen Falk, Pluwig
Jürgen Peters, Schöndorf

Unsere Heimat ist im Himmel. Von dorther erwarten wir auch Jesus Christus, den Herrn als 
Retter, der unseren armseligen Leib verwandeln wird in die Gestalt seines verherrlichten Leibes.

(Phil 3,20)

Messbestellung 

Ort 	 Terminwunsch 

für  	

für 	
	

Bitte geben Sie für eventuelle Rückfragen Ihren Namen, Anschrift u. Telefonnummer an:

� bitte Rückseite beachten
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Anmeldephase zur Erstkommunionvorbereitung
Bis Ende August versendet das Pfarrbüro Waldrach die Anmeldeformulare zur Erstkommu-
nionvorbereitung. Angeschrieben werden die Eltern der Kinder, die im Zeitraum Juni 2015 -  
August 2016 geboren wurden. Sollten Sie bis Ende August keinen Brief erhalten und ihr 
Kind gerne zur Erstkommunion anmelden wollen, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro Wald-
rach entweder per Mail (pfarrbuero.waldrach@gmail.com) oder telefonisch unter der Num-
mer 06500-634. Dort wird Ihnen das Sekretariatsteam Auskunft geben und weiterhelfen.

Wichtig für eine rechtzeitige Anmeldung zur Erstkommunionvorbereitung ist die Abgabe  
des ausgefüllten und unterschriebenen Formulars bis Freitag, den 20.09.24 im Pfarrbüro 
Waldrach, Im Kändelchen 23.

kfd-Dekanat Waldrach, Bildung – Spiritualität – 
Geselligkeit
Am Freitag, 28.06.24 haben wir uns mit 22 
Frauen am Portal der Liebfrauenkirche in Trier 
getroffen, um uns von dort unter fachkundiger 
Leitung durch Herrn Thomas Kupczik, erster 
Vorsitzender des Vereins „Für ein buntes Trier 
– gemeinsam gegen Rechts e.V.“, den jahrhun-
dertealten Spuren des Antisemitismus und An-
tijudaismus in Trier zu nähern. Der Startpunkt 
war nicht zufällig gewählt, da die am Westportal 
angebrachten Figuren Synagoge und Ecclesia 
der Erklärung gerade in diesem Zusammen-
hang bedürfen. Unser Weg führte uns in die Ju-
dengasse und von dort zum Haus Dasbach. Die 
Andacht in der Welschnonnenkirche befasste 
sich passend zum Thema mit Andersartigkeit. 
Zum geselligen Teil des Nachmittags kehrten 
wir in einem nahe gelegenen Restaurant ein. 

Messintentionen
Den Zettel oder Kupon können Sie mit der Gebühr von 5,– € je Messintention derjenigen 
Person abgeben, die das in Ihrer Pfarrei auch bisher angenommen hat. Oder Sie legen 
einen Umschlag in den Klingelbeutel, oder Sie geben Ihre Bestellung den Küster*innen in 
der Sakristei ab. Bitte nutzen Sie nicht mehr die ehemaligen Büros in Ruwer oder Pluwig, 
da diese nicht mehr besetzt sind. Bestellungen per Telefon oder persönlich im Pfarrbüro 
Waldrach sind nach wie vor möglich.
� Ihr Pfarrbüro
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Die Erziehungs-, Ehe-, Familien- und Lebensberatung des Bistums Trier in Hermeskeil
bietet Außensprechstunden in Waldrach an.
Das Angebot richtet sich an alle, die Fragen zur Erziehung, dem Zusammenleben in der Familie, 
der Partnerschaft oder zur persönlichen Lebensgestaltung und Bewältigung von Lebenskrisen 
haben. Ihr Anliegen wird im Einzelgespräch vertraulich behandelt.
Die Beratung erfolgt mit vorheriger telefonischer Anmeldung über das Sekretariat der Lebens-
beratung Hermeskeil. Die Beratung ist kostenfrei.
SPRECH-ZEIT im Rathaus in Waldrach jeden 1. Donnerstag im Monat von 14:30 - 16:30.
Termine 2024: 10. Oktober, 7. November, 5. Dezember  Telefon: 06503-6031

Du hältst deine Hand über mir – ökumenischer Gottesdienst für Menschen mit & ohne Demenz
Am Sonntag, 10.11.24 um 11.00 laden die evangelische Kirchengemeinde Trier, das Klinikum 
Mutterhaus Trier und das Netzwerk Demenz Trier-Saarburg ganz herzlich zu einem ökume-
nischen Gottesdienst ein unter dem Thema „Du hältst deine Hand über mir“. Seit 10 Jahren 
findet dieser besondere Gottesdienst statt. Eingeladen sind Menschen mit und ohne Demenz. 
Alle sind herzlich willkommen. Der Gottesdienst findet in der Evangelischen Kirche zum Erlöser/
Konstantin-Basilika statt. Die Einladung richtet sich an die Gemeinden, alle Betroffenen, die 
pflegenden Angehörigen, die Alten- und Pflegeheime. Ein barrierefreier Zugang zur Basilika ist 
gewährleistet.

PALAVER – Willkommen im Ruwertal und auf den Höhen e.V.                            	
Ein Netzwerk der Katholischen Pfarreiengemeinschaft Waldrach und der 
Evangelischen Kirchengemeinde Ehrang in der Verbandsgemeinde Ruwer

Das PALAVER ist geöffnet:
Montags 15:00 - 17:00, Dienstags 17:00 - 19:00, Mittwochs 10:00 - 11:00, 
Donnerstags 16:00 - 17:00, Freitags 10:00 - 11:30 
Wir bieten Kontakt, Gespräche, Hilfen und Beratung an. Im PALAVER ist zu den 
angegebenen Zeiten immer eine Ansprechperson. Außerdem können Termine für 
den Einzelunterricht in Deutsch vermittelt werden. 
Wir vermitteln Beratung von Caritas, Diakonie und psychosoziale Beratung für Geflüchtete.
Netzwerk Willkommen: info@netzwerk-willkommen.de oder 0157-59449737
 
Café PALAVER am Samstag, 14.09.24
Wir laden herzlich zu einem Café PALAVER am Samstag, 14.09. und Samstag, 12.10. von 
15:00 - 17:30 im PALAVER in Waldrach ein. Wir freuen uns auf Begegnungen mit einheimi-
schen und zugezogenen Menschen aus der ganzen Verbandsgemeinde Ruwer.
Anschließend ist um 17:00 Friedensgebet im PALAVER.
 
Friedensgebet im PALAVER
Kriege und Konflikte in der Welt erschüttern uns immer wieder.
Es gibt verschiedene Wege, etwas für den Frieden der Welt zu tun. Als Vorstand des PALAVER 
e.V. haben wir uns entschieden, monatlich am 2. Samstag im Monat, nach dem Café PALAVER 
gemeinsam mit interkulturellen Texten und Musik ein Friedensgebet zu gestalten.
Herzliche Einladung auch zum Friedensgebet am Samstag, 14.09. und 12.10. im PALAVER.
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Internationaler Frauentreff im PALAVER, Hermeskeiler Str. 26, in Waldrach
Herzliche Einladung zum gemeinsamen landestypischen Essen am Freitag, 21.09. und 11.10. 
im PALAVER. Kinder sind willkommen. Wir beginnen um 18:00.
Anmeldung: info@netzwerk-willkommen.de oder: 0157-59449737
 
Handarbeitstreff im PALAVER
An jedem 2. Mittwoch im Monat, am Mittwoch, 11.09. und Mittwoch, 09.10. findet in der Zeit 
von 10:00 - 12:00 ein Handarbeitstreff im PALAVER statt. Handarbeitsbegeisterte, die gerne in 
Gemeinschaft handarbeiten, sind herzlich willkommen.
Kontakt: Pia Tholl 0157-52590189, pia.m.tholl@gmail.com
 
Nähen und Upcycling im PALAVER
Ab September gibt es ein neues Angebot im PALAVER. Wir nähen wieder unter fachkundiger 
Anleitung. Es gibt im Herbst wieder die Möglichkeit an verschiedenen Vormittag- und Abend-
terminen zu nähen. Nähmaschinen und Overlook- Maschinen sind vorhanden.
Die genauen Termine werden im Amtsblatt veröffentlicht.
Informationen bei: pia.m.tholl@gmail.com oder 0157-52590189
 
Kunstprojekt des PALAVER e.V.
„Tafel des Friedens“ am Donnerstag, 3.10. im Rathaussaal Waldrach
Nähere Informationen im Amtsblatt der Verbandsgemeinde.
 
Deutschlehrer*innen gesucht
Wir suchen Menschen, die gerne die deutsche Sprache vermitteln möchten. Es geht um die
Vermittlung von ersten deutschen Worten. Die Unterrichtszeiten können flexibel gestaltet wer-
den und die Bücher werden von uns gestellt.
Kontakt: Pia Tholl, pia.m.tholl@gmail.com oder Tel: 0157-59449737    (Netzwerk Willkommen)
 
„Weil jede*r was zu sagen hat“ Bibliolog-Gottesdienst in Korlingen 
Herzliche Einladung zum Bibliolog-Gottesdienst am Mittwoch, 4. September und am Mittwoch, 
02.10. um 19:30 in der Kapelle in Korlingen. Wir freuen uns auf interessierte Menschen, die mit 
uns das Sonntagsevangelium des kommenden Sonntags erleben wollen.
� Pia Tholl
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Pfarrei St. Cosmas und Damian Gutweiler

Einladung zum Patronatsfest-Wochenende am 21./22.09.24
Programm:
Samstag 21.09.24:
• �Kirche Gutweiler 18:00 Heilige Messe mit dem Kirchenchor Gutweiler 

anschließend Umtrunk. 
Sonntag 22.09.24:
• �Kirche Gutweiler 10:30 Kinderwortgottesdienst 

vorbereitet durch den Kindergottesdienstkreis
• �Pfarr- und Jugendheim Gutweiler 14:30: 

Patronatscafé mit Kaffee und Kuchen und Schnittchen 
• �Kapelle Korlingen 18:00 Konzert mit AnniKa von Trier, 

Sie kommt aus Berlin, singt und spielt Akkordeon,
Eintritt frei, Hutgage erwünscht, im Anschluss geselliges Beisammensein bei Wein.
 
Katholische Erwachsenenbildung: Ökumenischer Bibelkreis – Bibel teilen
Wir lesen die Bibeltexte und fragen, wie verstehen wir den Text, was bedeutet er für uns?
Wir treffen uns jeden 2. Donnerstag im Monat um 19:30 in 54317 Gutweiler, Im Brühl 34
Alle, die die Bibel lesen und verstehen möchten, laden wir herzlich ein.
Anfragen: Ingeborg Michalke Tel. 06588-7471

Pfarrei St. Nikolaus Kasel

Das Ewige Licht wurde gespendet:
6.10. - 12.10.: Irmgard Scherf

Gottesdienst mit der Ruwertaler Herrenrunde
Am Samstag, dem 17. August feierten wir einen besonderen Gottesdienst.
Die Ruwertaler Herrenrunde, ein Projekt Männerchor, besetzt durch verschiedene, wohlklingen-
de Stimmen aus den Ruwertalge-
meinden gestaltete musikalisch 
unseren Gottesdienst. Geleitet 
wird der Chor von Frau Elisabeth 
Kaufmann.
Musik verbindet und tut der See-
le gut – das war im Gottesdienst 
spürbar.
Nach dem Gottesdienst gab es 
von der Chorgemeinschaft bei 
einem guten Glas Wein hinter der 
Kirche noch einige weltliche Lie-
der zu hören.
Es bleibt Danke zu sagen und eine herzliche Einladung auf ein Wiedersehen.
� Der PGR Kasel
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Pfarrei St. Martin Mertesdorf

Erntedank
Wir feiern am Samstag, dem 12.10.24, um 
18:00 unseren Erntedankgottesdienst. Es ist 
nicht nur eine gute Gelegenheit, für alles zu 
danken, was auf den Feldern, in den Gärten 
und Weinbergen gewachsen ist. Die Ernte-
gaben stehen auch sinnbildlich für alles, was 
unser Leben lebenswert macht. Ganz herzlich 
laden wir zu diesem und auch allen anderen 
Gottesdiensten in unserer Pfarrkirche ein.

Pfarrei St. Martin Morscheid/Riveris

Fröhliche Runde
Wir laden ein zur nächsten fröhlichen Runde am 10.09.24 um 13.00 im Bürgerhaus.
Damit wir planen können, bitte bei Verhinderung Bescheid geben.
� Euer Team

Erbe von Prof. Dr. Matthias Schuler kehrt in die St. Cornelius Kapelle in Riveris zurück.
Neugotischer Kelch am Nodus mit Elfenbein, mit Patene und Stola und Etui.

Eingraviert im Unterboden:
Dem hochwürdigen Herrn
Dr. Matthias Schuler
In dankbarer Anerkennung
und zur freundlichen Erinnerung an Warmbrunn
Graf und Gräfin Schaffgotsch.
 
Hergestellt wurde der Kelch vom Päpstlichen Hofjuwelier 
J.Schlossarek, Breslau.
Prof. Dr. Schuler war 14 Jahre im Schloss der gräflichen Fami-
lie von Schaffgotsch zu Warmbrunn in Schlesien als Schloss-
geistlicher und Bibliothekar tätig. Quelle: Chronik d. Kapelle
Diesen Kelch hat Prof. Dr. Schuler seinem Neffen Pastor Cle-
mens Schuler überlassen, der wiederum mit der Maßgabe, den 
Kelch (im Testament von Pastor Clemens) nach seinem Tod der 
Kapelle St. Cornelius in Riveris zu überlassen.
Walter Theis als Vorsitzender des Verwaltungsrates der Pfarrgemeinde hat das Erbe von den Erben 
übernommen und der Kapelle übergeben. Riveris im Juli 24, Hans Jakobs
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Das Ewige Licht wurde gespendet:
15.09. - 21.09.: Verstorbene der Familie Engler
22.09. - 28.09.: Peter und Gertrud Engler
29.09. - 05.10.: Eugen und Magdalena Bicko
06.10. - 12.10.: Karsten Oelze

Pfarrei St. Johannes der Täufer Pluwig

PfarrbriefausträgerIn wird für Geizenburg gesucht (8 Abonnenten)
Bei Interesse bitte im Pfarrbüro in Waldrach unter der Tel. 06500 634 melden.
Solange kein Austräger gefunden ist, liegen die Pfarrbriefe für die Bezieher aus Geizenburg in der 
Kirche in Pluwig im Vorraum des Seiteneinganges zur Abholung bereit.

„Gemeinsam ist besser als Einsam“
Das Frühstück für alleinstehende Seniorinnen und Senioren im Ev. Gemeindehaus Gusterath 
findet an folgenden Terminen statt: donnerstags am 12.09., 10.10., 24.10.24. 
Mitteilungen an: Sandra Dotzel, 0175-8391892 oder Giselinde Zachay, 0170-6242700

DANKESCHÖN Pfarrfest 2024
Der Kirchengemeinderat Pluwig bedankt sich sehr herzlich bei allen, ohne die ein solches 
Pfarrfest nicht möglich gewesen wäre.
Besonderer Dank gilt:
• �den Ortsbürgermeistern* Roman Kaßelmann und Annelie Scherf und den unermüdlichen 

Gemeindemitarbeitern
• �der Frauengemeinschaft Pluwig für die Gesamtorganisation des Kuchenverkaufs
• �den Eltern und den Messdienern für duftende Waffeln
• �allen hilfsbereiten Frauen /Männern für die Thekendienste
• �Familie Linden für ihren Einsatz am heißesten Arbeitsbereich an der Grill- und Essentheke
• �Lydia Müller, Rosi Ewen und Monika Straßel, den Musikern* der Gruppe Degenhardt und 

Pater Peter Alphonse für die Mitgestaltung der Eröffnungsmesse und unserem Kirchenchor 
unter Leitung von Dekanatskantor Lauterbach beim besinnlichen Abendlob 

• �dem MV Korlingen, der Gemeinschaftskapelle Gusterath-Pluwig sowie dem Musiker Thomas 
Jäger

• �der Feuerwehr Pluwig/Gusterath für die kostenlose Bereitstellung der Hüpfburg
• �Martina Philippi für die ‚Seifenblasenschau‘ zur Kinderbelustigung
• �den Malern* der Ausstellung im Pfarrhaus mit Kerstin Steffes, Irmgard Kruft und Bernd 

Fröhlich sowie Marion Willems mit Holzarbeiten
• �den Spenden der Sparkasse Trier und der PAX-Bank.
Wie auch im vergangenen Jahr möchten wir aus dem Erlös wohltätige Einrichtungen in der 
Region unterstützen. Details dazu im nächsten Pfarrbrief
� Kirchengemeinderat Pluwig

kfd-Frauengemeinschaft in der Kirchengemeinde Pluwig
Herzliche Einladung an alle Frauen zu unserer Erntedankfeier am Dienstag, 08.10. Wir beginnen 
um 15:00 mit einer heiligen Messe in der Pfarrkirche Pluwig. Anschließend lassen wir den 
Nachmittag gemütlich bei Kaffee und Kuchen im Pfarrsaal ausklingen
� Birgit Müller, Schriftführerin kfd Pluwig
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Pfarrei St. Clemens Ruwer/Eitelsbach

PfarrbriefausträgerIn für Ruwer, Hermeskeiler Straße gesucht (13 Abonnenten)
Bei Interesse melden Sie sich bitte im Pfarrbüro in Waldrach. Telefon 06500-634. Vielen Dank!!

Nachtrag zur Einweihung unserer KiTa – St. Clemens
Der Pfarrgemeinderat möchte mitteilen, dass wir am Tag der Ein-
weihung den Betrag von 300 €, die aus den Spenden des ‚Kaffee 
für alle’ stammen, an unsere KiTa übergeben haben. Damit wurde 
der neu gepflanzte Baum mitfinanziert. Die KiTa-Kinder haben sich 
mit einer sehr schönen Karte (s. Foto) bedankt.
� f. d. PGR Ruwer, Annette Tausch

KAFFEE FÜR ALLE
Einladung an Alle für Samstag, 14.10.2023 im Pfarrheim Ruwer von 15.00 - 17.00. Neben 
Kaffee/Tee/Kuchen und Herzhaften ist endlich wieder Zeit zur Begegnung und zum Austausch. 
Wir bieten auch einen Abhol- und Bringdienst an, dafür wenden Sie sich bitte einige Tage vor 
dem Termin an Margret Brucker, Tel. 57859.
� PGR Ruwer/Eitelsbach

Namaste und herzlich Willkommen
Die Temperatur im Pfarrheim St. Clemens Ruwer glich nahezu der Temperatur, die Pater Alphonse  
aus seiner Heimat kennt 
und trotzdem haben sich 54 
höchst interessierte Gäste 
zum Benefizvortrag über Indi-
en eingefunden. Hocherfreut 
begrüßte der Vorsitzende des 
Fördervereins die Gästeschar 
und stockte geschwind die 
Bestuhlung auf.
Viel Arbeit hat sich Pater Pe-
ter Alphonse gemacht und die 
Präsentation über sein schö-
nes, fernes und uns so frem-
des Heimatland mit vielen Bildern, Musik und Filmsequenzen versehen. Gebannt und interes-
siert folgten die Gäste seinem Vortrag und stellten ihre Fragen, die Pater Alphonse kundig und 
geduldig beantwortete.
Immerhin plant die Pfarreiengemeinschaft im kommenden Jahr vom 17. - 25.02.25 eine 
Reise in die Heimat von Pater Peter Alphonse, ins wunderschöne Südindien. Unser lieber Pater 
nimmt sich in seinem wertvollen Heimaturlaub für SIE Zeit, um die Reisegruppe zu führen und 
zu begleiten. Eine einmalige Gelegenheit, dieses geheimnisvolle Land der Farben, Gewürze, 
Spiritualität und prächtigen Kulturstätten kennenzulernen. Melden Sie sich gerne im Pfarrbüro 
an. Bei 15 verbindlichen Anmeldungen wird die Fahrt stattfinden. Bisher gibt es lediglich vier 
Interessenten und noch keine Anmeldung. Anmeldeschluss ist der 30.09.24
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Großer Dank an Pater Peter Alphonse für seine Bereitschaft den Abend so unterhaltsam zu 
gestalten und seine Mühe, die er sich gemacht hat. Dank auch an Stefan Weinert für seinen 
technischen Support.
Ein herzlicher Dank auch an Sie, liebe Gäste, die Sie unserer Einladung so zahlreich gefolgt 
sind und den Förderverein mit einer Spende für die Reparatur und Sanierung der Kirchenorgel 
unterstützt haben. Fürs leibliche Wohl war bestens gesorgt, denn der Vorstand des Förderver-
eins sorgte wie immer dafür, dass keiner durstig oder hungrig blieb.
� Verein der Freunde und Förderer von St. Clemens, Ruwer,  
� Ursula Eiden, Schriftführerin

UNSERE ORGEL 
UND DER VEREIN DER FREUNDE 
UND FÖRDERER VON RUWER,  

ST. CLEMENS BRAUCHEN 
IHRE/DEINE/UNSERE  

UNTERSTÜTZUNG! 

AKTION „KLANGFARBE“ 
 

 

Im Jahre 1970 haben die Mitglieder unserer Pfarrgemeinde für unsere 
Pfarrkirche St. Clemens, Ruwer, zum 100. Geburtstag unserer Pfarrkirche, eine 
neue Kirchenorgel aus dem Hause der Gebrüder Spät (Mengen/Donau) erspart und 
auf der Empore einbauen lassen. Seitdem begleitet sie mit ihrem Klang unsere 
Gottesdienste und Konzerte. Viele von uns wurden zu ihren vertrauten Klängen 
getauft, gingen zur Erstkommunion, wurden gefirmt, feierten tolle 
Jugendgottesdienste, haben geheiratet, ihre Kinder taufen lassen oder geliebte 
Menschen verabschiedet. Unsere Pfarrkirche, unsere Glocken und unsere 
Kirchenorgel sind unser Kulturgut und prägen unser Dorfbild! 

Nun braucht unsere Orgel Zuwendung in Form einer großen Inspektion- Reinigung 
und Sanierungsmaßnahme, damit sie auch weiterhin schön erklingen kann. Eine 
recht teure Angelegenheit, zu der das Bistum leider generell keine Zuschüsse gibt. 
Die Organisation der Finanzierung gehört zu den Aufgaben des Vereins der 
Freunde und Förderer von Ruwer-St. Clemens, der am 26.01.2005 zur finanziellen 
Unterstützung der letzten großen Renovierungs- und Sanierungsmaßnahme in 2009 
der Pfarrkirche St. Clemens in Ruwer unter dem Motto „Farbe bekennen“ 
gegründet wurde und seitdem schon viel geleistet hat. Packen wir es gemeinsam an: 
Nach fast 55 Jahren ist eine generelle Reinigung und Sanierung unserer 
Kirchenorgel kein Luxus, sondern dringend erforderlich. 

 

Helft mit! Wir freuen uns über jede Unterstützung 
der neuen Aktion „Klangfarbe“ durch eine Spende an 
den Förderverein St. Clemens, Ruwer, 
IBAN DE 54 5855 0130 0000 4621 92 bei der 
Sparkasse Trier und/oder durch eine neue 
Mitgliedschaft in unserem Förderverein.  
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Eitelsbach: Einladung zur Eröffnung der Kulturkapelle Eitelsbach mit Cellokonzert und Buchvor-
stellung, Sonntag, 22.9.24, 16:00, Kapelle Eitelsbach
Am Sonntag, den 22.09.24 lädt die Projektgruppe Kapelle Eitelsbach gemeinsam mit der Pfarr-
eiengemeinschaft Waldrach und der Katholischen Erwachsenenbildung Trier (KEB Trier) alle 
Interessierten zur feierlichen Einweihung der Kulturkapelle Eitelsbach ein.
In feierlichem Rahmen beginnt die Veranstaltung um 16.00 mit einem Cellokonzert der Karl-
Berg-Musikschule und einer kurzen Buchvorstellung über den Karthäuserhof, der eng mit dem 
Ort und der Kapelle verbunden ist.
Anschließend wird feierlich die Plakette enthüllt und dient dann allen Interessierten als Info 
Medium über die Geschichte der Kapelle, den Ort und die anstehenden Veranstaltungen.
Wer sich über das Projekt Kulturkapellen informieren möchte, findet über den Link weitere  
Informationen: https://www.keb-trier.de/kulturkapellen

Erntedank in St. Clemens-Ruwer am 6.10. - Herzliche Einladung zum Gottesdienst mit Verkauf der 
Erntegaben und anschließendem Erntedankessen!
Wir feiern das Fest zum Erntedank im Hochamt am Sonntag, dem 6.10.24 um 11:00. An-
schließend findet im Pfarrheim unser Erntedankessen statt. Ab 12:30 gibt es Kartoffelsuppe 
(mit Würstchen), Federweißer und Zwiebelkuchen und zum Abschluss ein kleines Dessert.
Der Erntedankaltar wird von den Mitgliedern des Pfarrgemeinderates geschmückt. Er soll aus 
Gemüse und Obst aus unseren Gärten, selbstgemachter Marmelade, Saft oder auch Wein be-
stehen. Helfen Sie bitte mit! Gerne können Sie Ihre Gaben am Samstag, dem 5.10.24, zwischen 
15:00 - 17:00 bei Frau Weirich in der Pfarrkirche abgeben. Im Anschluss an das Hochamt 
werden die Erntegaben gegen eine Spende zugunsten unserer Pfarrkirche zur Mitfinanzierung 
der Heizkosten verkauft.� f. den PGR, Annette Tausch

Pfarrei St. Andreas Schöndorf

Bleibt die Kirche im Dorf?
Diese Frage wird immer häufiger gestellt, 
kann aber noch nicht endgültig beantwor-
tet werden.
Woran liegt das? Es wird zwar weiterhin teils 
großzügig gespendet, aber es reicht leider 
immer noch nicht! 
Der Bistumszuschuss - aus Kirchensteuer-
mitteln - in Höhe von 232.000,00 € ist zu-
gesagt. Das sind ca. 60% der geplanten 
Kosten. Diese Zusage ist befristet bis August 
2025!
Wir als Pfarrgemeinde entscheiden ge-
meinsam, ob die Kirche im Dorf bleibt – 
jede Spende trägt dazu bei, die anfängliche 
Frage doch noch bejahen zu können.
Bis Jahresende sollte die erforderliche 
Summe zusammenkommen. Im Anschluss 
müssen wir der zuständigen Bistumsstelle 
einen Finanzierungsplan vorlegen, damit 

Standortleitung Manuela Krüger packte an – „Zeit der Über-
gangslösungen endlich vorbei“.
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das Projekt in den Bistums-Haushaltsplan 2026 aufgenommen werden kann. Packen wir es 
an: Helfen Sie mit – spenden Sie! 
Spendenkonto: 
Kath. Kirchengemeinde Schöndorf • DE71 5855 0130 0028 0012 53
Verwendungszweck: Renovierung Pfarrkirche Schöndorf

Pfarrei St. Laurentius Waldrach

Pfarrversammlung   + Foto Pfarrversammlung 15.9.24
Am Sonntag, 15.09.24 findet nach der Heiligen Messe um 9:30 
eine Pfarrversammlung in der Kirche St. Laurentius statt. Die 
Mitglieder des Pfarrgemeinderates, des Verwaltungsrates und 
des Pastoralteams informieren dabei über die Fusion der acht 
Pfarreien der bisherigen PG Waldrach zur neuen Pfarrei St. 
Christophorus. Im Anschluss an die Pfarrversammlung sind alle 
herzlich zum Frühschoppen neben der Kirche eingeladen.

St. Laurentius-Kirmes in Waldrach
Pünktlich zur Waldracher Kirmes wurde auch in diesem Jahr 
die Figur des Heiligen Laurentius über dem Eingangsportal 
mit einem Blumenstrauß geehrt. Die Sandsteinfigur stammt 
aus dem Jahr 1922.
Ruwerweinkönigin Helena I. und die Weinprinzessinnen Ka-
tharina und Chiara schwebten mit Hilfe der Drehleiter der 
Freiwilligen Feuerwehr Waldrach in luftige Höhe und über-
reichten den Blumenstrauß. Die Winzerkapelle Waldrach 
umrahmte das Geschehen mit flotter Blasmusik. Im Gegen-
zug sorgte der Heilige Laurentius für passendes sonniges Kir-
meswetter.
Traditionsgemäß wurde auch die Laurentius-Figur in der Kir-
che mit den ersten reifen Trauben geschmückt. Der Kirchen-
chor St. Laurentius gestaltete das Festhochamt am Sonntag-
morgen, zelebriert von Subsidiar Michael Keller, mit festlicher 
und erhebender Chormusik.
Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden.

Frauengemeinschaft Waldrach
Liebe Mitglieder,
wir laden euch am Donnerstag, den 12.09.24 zu einer kleinen Wanderung ein. Ziel ist das  
Tennishaus neben der zentralen Sportanlage in Waldrach.
Wir treffen uns um 14:15 bei der Kirche und wandern am Friedhof vorbei, über die Olk, die 
Straße Zum Neuhof,  Richtung Tennishaus. Dort seid ihr zu Kaffee und Kuchen eingeladen. 
Wer nicht mitwandern möchte, kommt um 15:00 direkt zum Tennishaus. Um besser planen zu 
können, bitten wir um eure Anmeldung bis zum 10.09.24 bei Adelheid Heinz (06500-1707). 
Wir bieten außerdem  einen Fahrdienst an. Wer ihn benötigt,  melde sich  bitte auch  bei Adel-
heid Heinz. Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag.
� Das Team der Frauengemeinschaft
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Vandalismus an der Pfarrkirche
In der Nacht vom 10. auf den 11.08.24 wurde eine Fahne, die an der Pfarrkirche St. Laurentius 
angebracht war, von Unbekannten beschädigt.
Da die Fahnen relativ hoch hängen und man ohne Hilfsmittel nicht an die Fahnen gelangen 
kann, ist zu vermuten, dass sich jemand auf das dortige Geländer gestellt hat und dann mit 
einem Sprung an die Fahne gelangt ist. Eine unbeabsichtigte Beschädigung kann wohl ausge-
schlossen werden. Wer Hinweise zu dem Vorgang machen kann, möge sich bitte vertraulich an 
Pastor Stankowitz wenden (06500-98990-19).

Das Ewige Licht wurde gespendet:
08.09. - 14.09.: Sabine Helfer
15.09. - 21.09.: in besonderem Anliegen
22.09. - 28.09.: Hermann Simon
29.09. - 05.10.: Bernhard Schneider
06.10. - 12.10.: Familie Krämer-Simon
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Führung durch die ehemalige Schweicher Synagoge am Freitag, 06.09.24, 16:30 Uhr
Die Referenten werden über die Geschichte der jüdischen 
Gemeinde von Schweich und ihres Gotteshauses informie-
ren und vor allem den Betraum der ehemaligen Synagoge 
im Zusammenhang des jüdischen Glaubens vorstellen und 
erklären.
Treffpunkt: ehemalige Synagoge (Richtstraße, Schweich) 
Referenten: René Richtscheid, Peter Szemere Die Teilnah-
me ist kostenfrei. Um vorherige Anmeldung bei der Volks-
hochschule Schweich wird gebeten: Tel: 06502-2332 oder 
schweich@kvhs.trier-saarburg.de

Sinti-Jazz meets Klezmer Tunes - Gartenkonzert Synagoge Trier am Sonntag, 08.09.24, 16:00 Uhr
Bei diesem ganz besonderen Doppelkonzert im Garten der Trierer Synagoge treffen zwei  
musikalische Welten aufeinander: die traditionelle Klezmermusik der osteuropäischen Juden, 
die eine breite Palette von Emotionen umfasst - und der 
Sinti-Jazz, der traditionelle Elemente mit moderner Jazz-
musik à la „Hot Club de France“ verbindet. Die Klezmer-
musiker*innen Irina Ladyjenskaja (Klavier), Annette Golub 
(Violine, Gesang) und Nicolas Grand Adam (Klarinette) 
sowie die Sintimusiker Aaron Weiss (Klavier) und Sascha 
Reinhardt (Gitarre) musizieren im wunderschönen Garten 
der Trierer Synagoge. 
Einlass ab 15:30, Garten der Synagoge Trier (Kaiserstraße); 
Tickets: zu 11,50 € unter www.ticket-regional.de Sinti-Jazz meets Klezmer Tunes - Gartenkonzert 
Synagoge Trier - Trier, Synagoge - Garten. Bei schlechtem Wetter findet das Konzert in der  
Synagoge statt. 

Waldspaziergang mit Impulsen rund ums Thema Baum
Am Mittwoch, den 18.09.24 von 17:00 - ca. 20:00 laden das Forstamt Trier und die Katholische 
Erwachsenenbildung zu einem Waldspaziergang rund um das Thema Baum ein. Neben forst-
wirtschaftlichen Informationen geht es um Baumgeschichten in Alltag und Bibel, um Baum- 
und Lebenserfahrung der Teilnehmenden. Die Wegstrecke beträgt ca. 2 km auf Waldwegen 
und Trampelpfaden mit leichter Steigung. Festes Schuhwerk und wetterangepasste Kleidung 
sind angeraten. Die Teilnahme ist kostenfrei, Anmeldung ist erforderlich bei der Katholischen 
Erwachsenenbildung, weitere Infos und Anmeldemöglichkeit (erbeten bis 10.9.) unter http://
www.info-keb.de/70329, schoepfung@bistum-trier.de oder Tel. 0651/993727-20.

„Was sonst verschlossen ist, öffnen wir für Sie ...“ 
am Sonntag, 22.09.24
Besichtigung des jüdischen Friedhofs in Trier 
und Besuch der Trierer Synagoge
Erleben Sie mit uns einen Ausflug in die lebendige Synagoge 
der jüdischen Gemeinde in Trier und erfahren Sie etwas 
über die Wurzeln unseres christlichen Glaubens. Wandern 
Sie mit uns über den alten jüdischen Friedhof in der Wei-
degasse, wo die Großeltern von Karl Marx beerdigt sind. 
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Geschichte und Gegenwart der Juden in Trier – eine kleine Zeitreise durch eine noch verborge-
ne kleine Welt, in die wir Sie entführen wollen.
Treffpunkt: 14:00 in der Synagoge Trier (Kaiserstraße), Referent: Peter Szemere
Teilnahmebeitrag: 6 €. Eine Teilnahme ist nur nach vorheriger Anmeldung bei der Volkshoch-
schule Schweich möglich: 06502-2332 oder schweich@kvhs.trier-saarburg.de 

Wir präsentieren: Hier kommt die Maus! 03.10. von 12.00 - 16.00 für Kinder von 6 - 10 Jahre
Sie ist orange, sie ist klug und ihre Augen klackern beim Blinzeln – die Maus. Schon seit Jahr-
zehnten erklärt sie Klein und Groß im ersten Fernsehprogramm die Welt. Zum Tag der Deut-
schen Einheit am 3. Oktober hat sie sich etwas ganz Besonderes ausgedacht: Bei der Aktion 
„Türen auf mit der Maus“ führt sie hinter die Kulissen von Fir-
men, Unternehmen und Organisationen. Im Bistum Trier öffnet die 
Maus in diesem Jahr von 12.00 - 16.00 die Türen der Arbeitsstelle 
für Blinde und Sehbehinderte, besser bekannt als die Trierische 
Tonpost. Hier produziert das Tonpostteam im eigenen Studio Hör-
magazine für blinde und sehbehinderte Menschen.  

Aktionsstände sollen zeigen, was Blindsein im Alltag bedeutet. Außerdem führen Mitarbeitende 
die Kinder durch die Räume der Tonpost. Am Ende des Besuchs gibt es für die Teilnehmenden 
ein kleines Geschenk. 
Anmeldung ab sofort über redaktion.tonpost@bistum-trier.de bzw. unter 0651-7105-430 unter 
Angaben der Teilnehmerzahl und der gewünschten Uhrzeit. Die Führungen finden um 12:00, 
13:30 und 15:00 statt. Die Teilnehmerzahl ist auf 60 Kinder begrenzt.

Gedenken an Deportation von Mitbürgern
Jährlich um den 16.10. erinnert die AG „grenzenlos gedenken“ 
an die Schicksale der Menschen im ersten Deportationszug Da3, 
aber auch an alle anderen deportierten und ermordeten Men-
schen aus unserer Region. Die jährlichen Veranstaltungen finden 
jeweils unter aktiver Beteiligung von Schülerinnen und Schü-
lern statt. Die beiden zentralen Gedenkfeiern werden am 11.10. 
am Hauptbahnhof in Trier und am 16. Oktober am Bahnhof in  
Luxemburg stattfinden. 

Frauen begegnen an der „Mitgehbank“
Frauen (kfd - Katholische Frau-
engemeinschaft Deutschlands 
und Pastoralreferentinnen) aus 
dem pastoralen Raum Trier la-
den an diesem Treff-, Halte- und 
Ausgangspunkt ein zu Dialog, 
Begegnung, Austausch, Kraft 
auftanken und vielem mehr.
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Hier die nächsten Termine und Orte, wann, wo und mit wem die Mitgehbank im Einsatz sein 
wird:
• �9.10.24: GEBURTSHAUS TRIER, Gründerinnen des Geburtshaus Trier e. V. 

11:00 – 12:30, Hauptmarkt (ggü. St. Gangolf Kirche) Trier
• �13.11.24: HOSPIZ TRIER, Ruth Krell, Vorstandsvorsitzende Hospiz Verein Trier e.V. 

14:00 – 15:30, Laube am Hospiz, Ostallee 67, 54290 Trier
• �17.12.24: ADVENTSFENSTER,  

18:30, Kapelle St. Michael (Trier-Oberkirch/Zewen), Oberkirch 1, 54294 Trier
Wir freuen uns auf die Begegnung und den Austausch mit Ihnen.

„Gold des Waldes“ – Harzsalbe herstellen lernen
Am Sonntag, den 15.09. von 14.00 - 17.00 laden der Themenschwerpunkt Schöpfung der 
Katholischen Erwachsenenbildung, das Forstamt Trier und der Stadtwald Trier ein, das „Gold 
des Waldes“ kennen und verarbeiten zu lernen. Veranstaltungsort ist das Haus des Waldes, 
Kockelsberger Weg 1 im Weißhauswald Trier.

Insbesondere Nadelbäume produzieren bei Verletzungen Harz zum Verschluss der Wunde und 
zum Schutz vor Keimen. Dieses Harz wurde früher regelmäßig gewonnen, sogar von einem ei-
genen Berufsstand, den Harzern. Mit Referentin Edeltrud Osiewacz werden die Teilnehmenden 
Harz suchen gehen und „ernten“. Dann werden die Teilnehmenden zusammen eine Harzsalbe 
herstellen, von der jede/jeder einen Tiegel mit nach Hause nehmen kann.
Teilnahmebeitrag 25,- € inklusive Materialkosten. 

Anmeldung erforderlich bis 05.09.unter www.info-keb.de/72695 oder 0651/993727-21 oder  
schoepfung@bistum-trier.de
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Gottesdienstordnung 
07.09. bis 13.10.2024

2 3 .  S O N N TA G  I M  J A H R E S K R E I S

Samstag 07.09.2024 Samstag der 22. Woche im Jahreskreis

18:00 Gutweiler Hl. Messe

Sonntag 08.09.2024 23. Sonntag im Jahreskreis

09:30 Waldrach Hl. Messe 
Hildegard Pfeiffer (Stiftung), Reinhold und Anna Woll-
scheid, Manfred Wollscheid, Guido Hartmann

11:00 Pluwig Hl. Messe 
Sechswochenamt Elisabeth Hau, Herbert Mäs

11:00 Ruwer Hl. Messe 
anschließend Begegnung auf dem Kirchvorplatz 
Hildegard Zimmer

Montag 09.09.2024 Montag der 23. Woche im Jahreskreis

18:30 Gusterath Hl. Messe

Dienstag 10.09.2024 Dienstag der 23. Woche im Jahreskreis

18:00 Mertesdorf 30 Minuten für die Muttergottes

Mittwoch 11.09.2024 Mittwoch der 23. Woche im Jahreskreis

09:00 Kasel Morgengebet

18:00 Ruwer Rosenkranzgebet

Freitag 13.09.2024 Gedenktag des hl. Johannes Chrysostomus

09:00 Waldrach Morgenlob

18:30 Ruwer Hl. Messe

20:00 Mertesdorf Taizé-Gebet

 2 4 .  S O N N TA G  I M  J A H R E S K R E I S 

Samstag 14.09.2024 Fest Kreuzerhöhung

18:00 Kasel Hl. Messe 
Familie August Cossmann, Josef und Erika Biewer, Elli und 
Alfons Scherf und Familie, Ewald und Marga Rosch, Erich 
Roth und Birgit Eiden und Familie

18:00 Mertesdorf Hl. Messe
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Sonntag 15.09.2024 24. Sonntag im Jahreskreis

09:30 Waldrach Hl. Messe 
musikalische Gestaltung durch den Kirchenchor, 
anschließend Pfarrversammlung 
2. Sterbeamt Veronika Endres, Familie Endres-Bund, 
Edmund und Anita Lichtenthal, Rudolf, Bernhard und 
Laurentius Meyer, zu Ehren der immerwährenden Hilfe, 
Veronika und Felix Prümm, Christoph Scherf, Erna und 
Edmund Brittner, Klara und Josef Meyer-Schuh, Christoph 
Krämer, Familie Diendorf-Blasius-Jacobi

11:00 Ruwer Hl. Messe

11:00 Hinzenburg Hl. Messe 
Mitglieder des Rosenkranzvereines 

14:00 Gutweiler Hl. Taufe 
Sebastian Terres

Montag 16.09.2024 Montag der 24. Woche im Jahreskreis,
Hl. Cornelius, Patron der Kapelle in Riveris

18:30 Korlingen Hl. Messe

Dienstag 17.09.2024 Dienstag der 24. Woche im Jahreskreis

18:00 Mertesdorf 30 Minuten für die Muttergottes

18:30 Riveris Hl. Messe 
Patronatsfest 
Herbert Luy, Alfons Becker

Mittwoch 18.09.2024 Mittwoch der 24. Woche im Jahreskreis

09:00 Kasel Morgengebet

18:00 Ruwer Rosenkranzgebet

Freitag 20.09.2024 Gedenktag hl. Andreas Kim Taegon, Priester und 
hl. Paul Chong Hasang und Gefährten, Märtyrer

09:00 Waldrach Andacht

20:00 Mertesdorf Taizé-Gebet
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 2 5 .  S O N N TA G  I M  J A H R E S K R E I S  C A R I TA S - K O L L E K T E

Samstag 21.09.2024 Fest des hl. Matthäus, Apostel

14:00 Kasel Hl. Trauung 
Valerie Bungartz und Marius Helmer

18:00 Gutweiler Hl. Messe 
Patronatsfest, musikalische Gestaltung durch den Kirchen-
chor, anschließend Umtrunk 
Edmund Zeltinger und Familie, Manfred Scherf, Ferdi-
nand Marx, Elisabeth Hau, Marlene Saccon, Alois Lör-
scher, Günter Michalke und Familie, Familie Rech-Müller, 
Marlene Wagner

18:00 Morscheid Hl. Messe 
1. Jahrgedächtnis Karl Meyer, Ralf Trapp

Sonntag 22.09.2024 25. Sonntag im Jahreskreis

09:30 Waldrach Hl. Messe 
1. Jahrgedächtnis Marlies Meyer, Alfons Meyer, Familie 
Schmitz-Jakobs, Gudrund Krell, Magdalena Steffes, Her-
mann Simon, Familien Simon-Morgen

10:30 Gutweiler Kinderwortgottesdienst

11:00 Pluwig Hl. Messe 
Magda und Karl Willems, Agnes Philippi 

11:00 Ruwer Hl. Messe 
Hildegard Naumes, Josef Naumes und Therese geb. 
Raach (Stiftung), Nikolaus und Margareta Zimmer, Martha 
und Gertrud (Stiftung)

14:00 Ruwer Hl. Taufe 
Kiyan Kils

16:00 Eitelsbach Eröffnung Kulturkapelle (Siehe Seite 14)

18:00 Korlingen Konzert 
im Rahmen des Patronatsfestes

Montag 23.09.2024 Gedenktag des hl. Pio von Pietrelcina (Padre Pio)

18:30 Mertesdorf Startgottesdienst der Erstkommunion

Dienstag 24.09.2024 Dienstag der 25. Woche im Jahreskreis

18:30 Bonerath Hl. Messe 
Sechswochenamt für Hermann Bernardy, 1. Jg. Helene 
Mergens, Josef Welter
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18:30 Mertesdorf Versöhnungsgottesdienst der Firmbewerberinnen und 
Firmbewerber 

Mittwoch 25.09.2024 Mittwoch der 25. Woche im Jahreskreis

09:00 Kasel Hl. Messe 
Fam. Bach-Stankowitz-Schug

18:00 Ruwer Rosenkranzgebet

Donnerstag 26.09.2024 Donnerstag der 25. Woche im Jahreskreis, Gedenktag der 
hl. Cosmas und hl. Damian, Pfarrpatrone von Gutweiler

10:00 Pluwig Hl. Messe 
im Seniorenheim

Freitag 27.09.2024 Gedenktag des hl. Vinzenz v. Paul

09:00 Waldrach Laudes

18:30 Ruwer Hl. Messe

20:00 Mertesdorf Taizé-Gebet

 2 6 .  S O N N TA G  I M  J A H R E S K R E I S

Samstag 28.09.2024 Samstag der 25. Woche im Jahreskreis

18:00 Kasel Hl. Messe 
Ernestine Müller (Stiftung), Rudolf Hubertz, Martha Michels

18:00 Mertesdorf Hl. Messe 
Johann und Hedwig Hoffmann geb. Basten

Sonntag 29.09.2024 26. Sonntag im Jahreskreis

09:30 Waldrach Hl. Messe 
Fabian und Klothilde Kirsten, Rudolf Kirsten, Arnold und 
Agnes Ambré, Arnold und Irmgard Ambré, Heribert Am-
bré, zu Ehren der Schutzengel 

11:00 Ruwer Hl. Messe

11:00 Schöndorf Hl. Messe 
im Bürgerhaus 
1. Jahrgedächtnis Felix Steffes, 1. Jg. Emil Reinert, Maria 
und Matthias Steffes, Katharina und August Karos, Man-
fred Collignon (best. vom Rosenkranzverein), Willi Scholer 
(best. vom Rosenkranzverein), Bernhard Wick (best. vom 
Rosenkranzverein), Gottfried Portner (best. vom Rosen-
kranzverein)
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Dienstag 01.10.2024 Gedenktag der hl. Theresia vom Kinde Jesus

18:00 Bonerath Rosenkranzgebet

18:00 Holzerath Rosenkranzgebet

Mittwoch 02.10.2024 Gedenktag der hl. Schutzengel

09:00 Kasel Morgengebet

18:00 Ruwer Rosenkranzgebet

Freitag 04.10.2024 Gedenktag des hl. Franz von Assisi, Herz-Jesu-Freitag

09:00 Waldrach Hl. Messe

 2 7 .  S O N N TA G  I M  J A H R E S K R E I S 
Kollekte für die Bolivienpartnerschaft

Samstag 05.10.2024 Samstag der 26. Woche im Jahreskreis, Erntedankfest

10:30 Eitelsbach Hl. Messe 
Diamantene Hochzeit, Dr. Hans Josef Niederehe und Silvia 
geb. Hachmann

18:00 Gutweiler Hl. Messe 
Günter Jakobs, Luise Kopp (Stiftung), Helmut und Maria 
Scholtes, Matthias und Katharina Berger, Peter und Re-
gina Becker, Emma Hoffmann, Norbert Krein, Benedikt 
Gehlen, Stefan Nellinger, Wihlem Müller

Sonntag 06.10.2024 27. Sonntag im Jahreskreis

09:30 Waldrach Hl. Messe 
Segnung der Erntegaben 
Regina und Josef Lauterbach-Scherf, Franz Nickels, zu 
Ehren der hl. Schutzengel, Franz Ambré und Christel Am-
bré-Pinnel, Franz-Josef und Elsbeth Riebartsch, Hermann 
und Dietlinde Longen

11:00 Pluwig Hl. Messe

11:00 Ruwer Hl. Messe 
Erntedankfest und Erntedankessen 
Mitglieder des Rosenkranzkreises Ruwer

14:00 Pluwig Hl. Taufe 
Emma Scheidemann, Zoe Scheidemann

Dienstag 08.10.2024 Dienstag der 27. Woche im Jahreskreis

15:00 Pluwig Hl. Messe 
Frauentreff, Erntedank

18:00 Bonerath Rosenkranzgebet
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18:00 Holzerath Rosenkranzgebet

18:00 Mertesdorf 30 Minuten für die Muttergottes

Mittwoch 09.10.2024 Mittwoch der 27. Woche im Jahreskreis

09:00 Kasel Morgengebet

09:30 Hinzenburg Hl. Messe im Bürgerhaus 
Erntedank, anschließend Frühstück 
Verstorbenen der Frauengemeinschaft: Helene Mergens, 
Änni Hennen, Mechthilde Faß, Franziska Theis, Brigitte 
Kotz, Alice Willems, Marga Junk, Erna Blau, Agnes Heg-
ner, Josefine Franzen, Katharina Terres, Ilse Mergens, An-
tonia Jäckels, Theresia Gehlen

18:00 Ruwer Rosenkranzgebet

Freitag 11.10.2024 Freitag der 27. Woche im Jahreskreis

09:00 Waldrach Rosenkranzgebet

20:00 Mertesdorf Taizé-Gebet

 2 8 .  S O N N TA G  I M  J A H R E S K R E I S

Samstag 12.10.2024 Samstag der 27. Woche im Jahreskreis

10:30 Waldrach Hl. Messe 
Goldene Hochzeit, Karl-Heinz und Christa Schmitz-Meyer

18:00 Kasel Hl. Messe  
Segnung der Erntegaben 
Familien Scherf-Jakobs, Urban Theis, Rudolf Theis, Her-
mann und Maria Kirchen, Reinhold Wollmann, Marianne 
Schuler geb. Scherf

18:00 Mertesdorf Hl. Messe 
Segnung der Erntegaben 
Edmund und Elisabeth Simon und Angehörige

Sonntag 13.10.2024 28. Sonntag im Jahreskreis

09:30 Waldrach Hl. Messe 
Klementine Frick, Leo und Magdalena Meyer-Schmotz, Ar-
nold und Magdalena Meyer

11:00 Ollmuth Hl. Messe  
Roman und Maria Hess-Theisen, Familie Quintin Theisen, 
Familie Trierweiler-Theisen, Schwester Alma, Schwester 
Eucharius, Schwester Adelfa, Tante Luzia, Mitglieder des 
Rosenkranzvereines, 90. Geburtstag Rosa Trierweiler

11:00 Ruwer Hl. Messe



Seite 26

Gottesdienstordnung

Bei den genannten Messintentionen sind jeweils die Lebenden und Verstorbenen der  
Familie in das Gebetsgedenken einbezogen. 

Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Montags und freitags von 09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Dienstags und donnerstags von 14:00 Uhr – 17:00 Uhr

Gebetsanliegen des Papstes 

September 2024

• 	�Wir beten, dass jeder von uns mit dem Herzen auf den Schrei der Erde und der Opfer 
von Naturkatastrophen und des Klimawandels hört und sich persönlich verpflichtet, für 
die Welt, in der wir leben, zu sorgen.

Oktober 2024

•	� Wir beten, dass die Kirche weiterhin in jeder Hinsicht einen synodalen Lebensstil im 
Zeichen der Mitverantwortung unterstützt, der die Beteiligung, die Gemeinschaft und die 
gemeinsame Sendung von Priestern, Ordensleuten und Laien fördert. 

Gebetsanliegen des Bischofs

September 2024

• 	�Wir beten für die Kinder, die in diesen Tagen eingeschult werden oder an einer neuen 
Schule beginnen.

Oktober 2024

•	� Wir beten, dass die Kirche weiterhin in jeder Hinsicht einen synodalen Lebensstil im 
Zeichen der Mitverantwortung unterstützt, der die Beteiligung, die Gemeinschaft und die 
gemeinsame Sendung von Priestern, Ordensleuten und Laien fördert. 
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Sommer-Segen

Gott segne dich,
mit einem kraftvollen Lied,
mit Gesundheit und Stärkung,
mit ausgelassenen Feiern,
mit flirrendem Licht, das dich wärmt 
und mit kühlendem Schatten, wenn 
du ihn brauchst.

Gott segne dich
mit Regen, sacht und ergiebig,
wenn Du sicher und trocken in  
Deiner Urlaubsschlafstatt liegst,
mit erfrischenden Momenten
und Kühler-Kopf-Momenten,
um Vergangenes in die passende 
Form zu denken
und dann ins Regal zu stellen.
Sichtbar, aber aufgeräumt.




